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Neue Angebote in Zeulenroda-Triebes 

Viel ist entkernt, 
saniert und umge-
baut worden in den 
vorangegangenen 
Monaten an unse-
rem im letzten Jahr 
erworbenen Ge-
bäude in der Ernst-
Thälmann-Allee 3a in Zeulenroda-Triebes. Und nun geht es in die letzte Phase, bevor nun im 

Mai die ersten Bewohner*innen hier einziehen können. 
Die Küchen wurden 
eingebaut und die Mö-
bel für die Bewohner-
zimmer werden noch 
bis Ende April geliefert. 
Und so entstanden mo-
derne Räumlichkeiten.  
Wir bieten hier Hilfen 
zur Erziehung auf der 

Basis der gesetzlichen Grundlage des SGB VIII an. Daher wird in die-
sem Gebäude eine Außenstelle unserer stationären Kinder- und Ju-
gendhilfeeinrichtung „Future“ von Auma-Weidatal entstehen. Hier wird 
es zwei Wohngruppen mit folgenden Angeboten geben: 

 Verselbständigungsgruppe - Hilfen für Jugendliche und junge Voll-

jährige nach §§ 34 und 41 SGB VIII mit 4 Plätzen 

 Mutter-Vater-Kind-Gruppe - gemeinsame Wohnformen für 

Schwangere, Mütter und Väter mit Kind gem. § 19 SGB VIII mit 5 Plätzen 
In unseren Kinder- und Jugendhäusern „Future“ in Auma-Weidatal bieten wir nun 26 Plätze für 
die Heimerziehung nach § 34 SGB VIII sowie 7 Plätze für die sozialpädagogisch-therapeutische 
Intensivbetreuung für seelisch behinderte Kinder und Jugendliche nach § 35 a SGB VIII an. 
Durch diese Außenstelle in Zeulenroda und die Umstrukturierung in Auma erhöht sich unsere 
Gesamtkapazität und somit auch unsere Anzahl an Beschäftigten.  
 

Im Erdgeschoss dieses Gebäudes in der Ernst-Thälmann-Allee 3a wird auch unsere AWO Ge-
schäftsstelle (zurzeit ansässig in der Pausaer Straße 80) einziehen. Wir stehen Ihnen dann hier 
am neuen Standort weiterhin als kompetenter Ansprechpartner für Fragen, Informationen und 
Beratungen zu unseren Angeboten zur Verfügung. Ab wann wir am neuen Standort anzutreffen 
sind, wird noch mitgeteilt. 

WIR SUCHEN PÄDAGOGISCHE FACHKRÄFTE (m/w) 
 

Wenn  Sie  Ihre  Arbeit  als  Berufung  verstehen, Sie  kompetent  und  engagiert  sind, dann 
begleiten und betreuen Sie unsere Kinder und Jugendlichen in unseren Kinder- und Jugend-
häusern „Future“ in Auma-Weidatal und Zeulenroda-Triebes . 
Bereichern Sie unser Team und bewerben sich bei uns! 
 

Wir freuen uns auf Sie!  Bewerbung bitte an: 

info@awo-zeulenroda.de   -oder-   

AWO Soziale Dienste Zeulenroda gGmbH  

Pausaer Straße 80 

07937 Zeulenroda-Triebes 

Telefon: Frau Weeber 036628 / 70434 
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Sport frei... 
… so hieß es am Samstag, 
den 9. März, in der Turnhalle 
der Grundschule in Auma-
Weidatal. Alle kleinen und gro-
ßen Sportler trafen sich, sport-
lich gekleidet, am Vormittag  
zum gemeinsamen Familien-

sportfest. Nach einer kurzen Erwärmung zum Lied „Theo, Theo ist fit“  
warteten die einzelnen Stationen auf die Sportler.  
Beim Erklimmen der Kletterstange war Kraft gefragt, 
beim Turnen auf dem Schwebebalken Balance, 
beim Ballzielwurf Treffsicherheit und beim Rollbrett-
fahren Geschicklichkeit - und viele andere sportliche 
Betätigungen lockten die Familien. Natürlich gab es 
am Ende für alle klei-
nen Sportler eine 

süße Medaille, umgehängt auf der höchsten Stufe des Siegerpodestes. 
Sport macht auch hungrig und durstig! Da konnte aber Abhilfe geschaffen werden. 
Es gab jede Menge Getränke und leckere Roster, zubereitet von unserem fleißi-
gen Küchenpersonal. 
Das Familiensportfest der Kita „Sonnenschein“ Auma ist mittlerweile zu einer will-
kommenen Tradition geworden und wir freuen uns schon auf das nächste Jahr! 

Osterbrunch in der Wohnanlage „Am Hainackerpark“ in Triebes 
Am 9. April war es wieder so weit, in unserer österlich ge-

schmückten Begegnungsstätte fand der alljährlich Oster-

brunch statt. Hierfür hatten wir schon ein paar Tage zuvor klei-

ne Osterkörbchen gebastelt die nun als Dekoration auf den 

Tischen ihren Platz fanden.  

In unserer Gemeinschaftsküche bereiteten wir allerlei leckere 

Speisen zu. Wie jedes Jahr gab es drei Gänge: als Vorspeise 

Eiersalat, Radieschen-Quark und Baguette, als 

Hauptgang selbstgemachten Kartoffelsalat und Wie-

ner und als Dessert eine Joghurt-Mascarpone-Créme 

mit roter Grütze und Schokoladenraspeln. In gemütli-

cher Runde ließen wir uns das Menü schmecken.  
 

Übrigens, unsere Begegnungsstätte mit Küche kann 

auch gemietet werden, hat Platz für ca. 30 Personen 

und ist auch z.B. für Rollstuhlfahrer mit dem Aufzug bestens zu erreichen. 

Immer wieder kommt ein neuer Frühling… 
 

… immer wieder freuen wir uns auf das traditionelle Frühlingskonzert. 
Dazu trafen sich alle Gruppen der Kita „Pusteblume“ am 25. März im frühlingshaft geschmückten Turnraum, um 
ihre einstudierten Lieder den anderen Kindern und unseren Gästen aus dem 
benachbarten Pflegeheim zu präsentieren. Eröffnet wurde das Konzert vom 
Kinderchor, der sich immer mittwochs zum Proben trifft. Die Chorkinder san-
gen den Kanon „Bruder Jakob“ zweistimmig. Danach konnten wir u.a. Liedern 
von Schmetterlingen, dem Kuckuck sowie Tieren, die aus dem Winterschlaf 
erwachen, lauschen. Auch ein tolles Gedicht vom Schneeglöckchen und klei-
ne Tänze wurden aufgeführt. 
Die Gäste aus dem Pflegeheim unterstützten eine Gruppe mit Instrumenten 
und stimmten bei ihnen bekannten Volksliedern freudig mit ein. Alle Gruppen 
ernteten großen Applaus für ihre tollen Liedvorträge.  
Zuletzt sangen alle gemeinsam das Lied „Immer wieder kommt ein neuer 
Frühling“. Dies war ein schwungvoller und gelungener Abschluss des Konzertes, mit dem wir auf wunderbare 
Weise den leise anklopfenden Frühling begrüßt haben. 
Nun warten alle schon gespannt auf den Osterhasen, der uns bald besuchen wird und hoffentlich etwas im Gar-
ten für uns versteckt. 
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Frühlingszeit im Pflegezentrum... 
Nachdem sich das Wetter nach den ersten Märzentagen weiter besserte, fand sogleich unsere 
erste Kutschfahrt in diesem Jahr statt. Frank Schüler aus Piesigitz kutschierte eine volle Ladung 
Bewohner*innen im großen Kremser über das Aum´sche Umland. Läufer wie Rollstuhlfahrer 
genossen den Aufenthalt zwischen Wäldern und Wiesen in vollen Zügen ebenso, wie sie einzel-
ne Dörfer mit ihren zahlreichen Fachwerkhäusern, Höfen, Teichanlagen und Kirchen sichtlich 

bestaunten. 

Wieder eingeführt und regelmäßig angeboten werden Tierbesuche aus dem Tierheim Schleiz. Be-
geistert wurden die ersten Vierbeiner bei uns empfangen und von allen tierliebenden Bewohner*innen 

sogleich ins Herz geschlossen. Es wurde gekuschelt, gestreichelt und gefüttert was das Zeug hielt. Das quirlige 
Treiben zauberte ein Lächeln ins Gesicht und ließ keinen Teilnehmer müde werden. 

Familie Kober begrüßte uns erneut herzlich in ihrem Gasthaus „Zur Eiche“ in Lössau, als wir mit einigen hungri-
gen Bewohner*innen zum Schlachtfest fuhren. Die allseits beliebten Gerichte Ente mit Rotkohl und Thüringer Klö-
ße sowie Rückbein mit Meerrettich ließen sich ausnahmslos alle sichtlich und hörbar munden. 

Sehr beliebt zeigen sich unsere Rollstuhlausfahrten, welche von März bis Oktober zweimal monatlich durchge-
führt werden. Diese Mal verschlug es uns bei herrlichen Wetter binnen einer Stunde erst in Richtung Sophienbad 
und anschließend über suburbanes Gebiet bis an den Pfarrteich und zum Pflegezentrum zurück. Ein angeneh-
mes Lüftchen und die ersten Frühlingsboten stimmten Bewohner*innen wie Mitarbeiter*innen auf wärmere, helle-
re und wohltuendere Tage ein. 

Mittlerweile zum Geschehen völlig dazugehörend fand unser nächster interner Männertag statt. Eigens zuge-
schnitten auf unsere männlichen Bewohner, wurde ein Stammtisch mit Umtrunk, eine Filmvorführung sowie indi-
viduelle Spielerunden und Spazierfahrten angeboten. Bei unseren Männern kommts auf jeden Fall an.  

Zum zweiten Mal veranstalteten wir in Zusammenarbeit mit dem mobilen Kleidungsgeschäft „Witt Weiden“ einen 
Kleidungstag im Kaffeehaus. Umfunktioniert in einen Kleidungsmarkt konnte in aller Ruhe durch die Ständerrei-
hen geschaut und gestöbert werden. Es wurde in den Wochen zuvor nicht nur vorbestellt, auch am Verkaufstag 
entschieden sich noch einige Bewohner*innen mit großem Interesse für das ein oder andere neue Kleidungs-
stück. Im Herbst begrüßen wir dann den Senior Shop zum nächsten Kleidungstag bei uns. 

Zum ersten Mal in diesem Jahr besuchten wir die Heimatstube auf dem Aumschen Markt. In gewohnter Art und 
Weise nahmen alle Mitgereisten zu Beginn an den herrlich gedeckten Tischen zu Kaffee und Kuchen Platz. Nach 
einem Plausch wurde die ständige und wechselnde Ausstellung besucht, welche gedanklich immer wieder in die 
Vergangenheit einlädt und einige altbekannte Möbel, Schriften und Gebrauchsutensilien aber auch ganze ehema-
lige Räumlichkeiten wie einen Konsum oder ein Klassenzimmer vergangener Tage präsentiert. 

Zu unserem traditionellen Frühlingsmarkt konnten wir unseren Bewohner*innen, Angehörigen aber auch allen 
anderen Besuchern und Mitarbeitern einige gut gefüllte Stände bieten. Honig von Familie Scheibner sowie selbst 
kreierte Karten und Kerzen von Frau Gombert waren ebenso gefragt und bestaunt, wie Blumen und Gestecke 
aus Hohenleuben als auch Werkstücke unserer Bewohner*innen und Mitarbeiter. Für die kulinarische Versorgung 
sorgten einmal mehr unser Steffen am Grill mit Kartoffelsalat vom Küchenteam sowie unsere Carmen mit haus-
backenen Kuchen und Kaffee.  

Ein letztes Mal durften wir ebenso Artikel vom Kräuterhof aus Wetzdorf bei uns Verkaufen. Traurig aber mit vielen 
bleibenden guten Erinnerungen verabschieden wir Frau Sänger mit großem Dank für alles in ihren wohlverdien-
ten Ruhestand, welchen sie Ende des Jahres antritt. Vielen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen und dem 
immer wieder  reichhaltigen Angebot. 

Monatlich längst ein fester Bestandteil geworden, durften wir zur Ehrung unserer Bewohner*innen, welche ihren 
Geburtstag in den vergangenen vier Wochen feierten, erneut die Kinder der KIita „Sonnenschein“ bei uns begrü-
ßen. Ein Ständchen sowie selbst gebastelte Kärtchen der Kleinen zauberten uns allen ein Lächeln ins Gesicht. 
Ab einer schmucken Tafel konnte dann noch etwas für Leib und Kehle getan werden. 

Zu einem ganz besonderen Jubiläum versammelten sich alle Mitarbeiter*innen des Teams der Ergotherapie & 
sozialen Betreuung am 8. April, denn unsere allmonatliche Teambesprechung wurde seit der Entstehung des 
Teams im Januar 2011 zum 100. Mal durchgeführt. In Erinnerungen schwelgend und rückblickend auf eine tolle 
und ereignisreiche Zeit für alle Bewohner*innen wie Mitarbeiter*innen wurden wir mit einer zum Anlass gebacke-
nen Torte durch unsere Astra sowie einem kleinen Buffet köstlich versorgt. An diesem Punkt möchte ich mich 
noch einmal herzlich beim ganzem Team für die tolle und vertrauensvolle Zusammenarbeit bedanken. 

In den folgenden Wochen werden unsere Bewohner*innen um die Osterzeit, zum Maibaum stel-
len und vielen weiteren Angeboten weitere abwechslungsreichen Stunden verbringen können.  

Vorab möchte ich schon jetzt auf die Feier zum 100-jährigen Jubiläum der AWO hinweisen, wel-
che am 25. Mai ab 14 Uhr im Park unserer barrierefreien Wohnanlage „An Hainackerpark“ in Zeu-
lenroda-Triebes stattfinden wird.  

NUN WÜNSCHE ICH IHNEN ERST EINMAL WUNDERSCHÖNE OSTERFEIERTAGE, EIN WENIG ERHOLUNG SO-

WIE ZEIT FÜR DIE FAMILIE UND SICH SELBST.            Patrick Urban – Ergotherapie & Betreuung 
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TERMINE  APRIL / MAI 2019 
 

Änderungen vorbehalten! 

 

PFLEGEZENTRUM „ZUM ALTEN KRAFTWERK“ IN AUMA, 
LINDENWEG 2 
 

KAFFEEHAUS „ZUM SOPHIENBAD“ geöffnet am:  
Samstag und Sonntag von 14 - 17 Uhr  
16.04. Rollstuhlausfahrt  
18.04. Oster- & Frühlingsprogramm  
21.04. Rund um´s Ei  -  z.B. Eiersalat herstellen 
22.04. Osterbrunnenfahrt 
25.04. interner Männertag 
26.04. Gottesdienst 
30.04. Maibaum stellen 
07.05. Rollstuhlausfahrt  
08.05. Geburtstag des Monats 
16.05. Besuch des Hofcafés in Wetzdorf 
 

CAFETERIA IN DER SENIORENRESIDENZ „ZUM EHEMALI-

GEN KRAFTWERK“ IN AUMA, LINDENWEG 4 
geöffnet 14 - 17 Uhr am: 28.04., 07.05. 
 

BEGEGNUNGSSTÄTTE IN DER WOHNANLAGE „AM BIR-

KENWÄLDCHEN“ IN ZEULENRODA, PAUSAER STR. 80  
geöffnet von 14 - 17 Uhr am: 30.04., 14.05. 
 

BEGEGNUNGSSTÄTTE IN PÖLLWITZ, KIRCHWEG 4 
geöffnet von 14 - 17 Uhr am: 15.05. 
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WOHNANLAGE „AM HAINACKERPARK“ IN TRIEBES, 
BAHNHOFSTR. 2   
Montag ab 10 Uhr Seniorengymnastik und  
             ab 14 Uhr Spielenachmittag, Spaziergang o.ä.  
Donnerstag ab 14 Uhr Kaffeenachmittag  
30.04. 12 Uhr Maibaum stellen 
  

KITA „PUSTEBLUME“ IN ZEULENRODA 
Dienstag ab 9 Uhr: Rockzipfeltreff 
16.04. Osterfest 
30.04. Hexenfest 
 

KITA „HAUS KINDERGLÜCK“ IN TRIEBES 
Dienstag ab 9 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe 
  

KITA „SONNENSCHEIN“ IN AUMA 
Donnerstag ab 9 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe 
17.04. Verkehrserziehung mit Frau Pucklitzsch für 
           unsere Vorschulkinder  
29.04.-03.05. Frühlingswoche 
In den Gruppen Muttinachmittage zum Muttertag 
 

11.05. Bummisportfest 
 

BITTE SCHON MAL VORMERKEN!!! 
 

AM 25. MAI 2019, AB 14 UHR, FEIERN WIR GEMEINSAM 
MIT VEREINEN AUS TRIEBES 100 JAHRE AWO IM HAIN-

ACKERPARK DER BARRIEREFREIEN WOHNANLAGE 
BAHNHOFSTRAßE 2, 07950 ZEULENRODA-TRIEBES 

100 Jahre AWO - Auftaktveranstaltung in Weimar 
 

Am 8. April wurde im Deutschen Nationaltheater in Weimar 
100 Jahre Arbeiterwohlfahrt gedacht und gefeiert.  
Die stellvertretende AWO Landesvorsitzende Katrin Matzky 
eröffnete den Festakt und Wilhelm Schmidt, Vorsitzender 
des AWO Bundespräsidiums überbrachte das Grußwort von 
unserem AWO Bundesverband. 
Begangen wurde der Abend mit Gästen aus den verschiede-
nen AWO-Gliederungen, der Politik und Gesellschaft, einer 
Lesung mit dem Schriftsteller und Journalis-
ten Axel Hacke zum Thema „Über den An-
stand in schwierigen Zeiten und die Frage, 
wie wir damit umgehen“ und anschließen-
der Podiumsdiskussion zu diesem Thema 
mit Axel Hacke, Dr. Steffen Kania, Wilhelm 

Schmidt und Christoph Matschie.   
Diese Veranstaltung war der Startschuss für das 

Jubiläumsjahr, das im Jahr 2019 an vielen Thüringer Orten und 
natürlich bundesweit gefeiert wird.  

Wir wünschen allen ein frohes,  

sonniges Osterfest und einen  

fleißigen Osterhasen! 


